
Lebensraum Ufer - wo sich Wasser und Land begegnen

Ufer gehören zu den dynamischsten Lebens-
räumen überhaupt. Wo eben noch kleine Fische 
schwammen, laufen kurze Zeit später Käfer 
über den trockenen Sandboden - und umge-
kehrt. Es sind besondere Arten, die sich an die-
se besonderen Bedingungen angepasst haben. 
Welche das sind, wollen wir nach einer kurzen 
Einführung in den Buhnenfeldern der Elbe und 
am Ufer der Alten Jeetzel erkunden.

Dr. Meike Kleinwächter ist Projektleiterin des 
Europäischen Zentrums für Auenökologie des 
BUND auf Burg Lenzen und bringt reiche For-
schungserfahrung in Buhnenfeldern der Elbe 
mit.

Uhrzeit Thema                                                                                                                     Referentin: Dr. Meike Kleinwächter

10.00 Begrüßung/Vorstellungsrunde 
10.15 Einführung in  das Thema 
 Lebensraum Ufer - wo sich Wasser und Land begegnen
 Ufer der Elbe - Buhnen und Buhnenfelder
 Was läuft denn da? - Erfassung von Tieren am Ufer von Elbe und Jeetzel (Exkursionsablauf )

11.30 Pause 

12:00 Exkursionsstart 
 Bodenfallen und Keschern an Elbe und Alter Jeetzel
 Aufnahme von Umweltparametern
 Zusammenhänge erkennen: eine kleine Auswertung
 
ca. 16:30 Ende der Veranstaltung  

FORTBILDUNG 2015
Einblicke in das Biosphärenreservat - Seminar 4

Die Exkursionsstandorte in der Nähe von Hitzacker sind zu Fuß erreichbar. Für Verpflegung, Getränke und 
wetterfeste Kleidung, insbesondere festes Schuhwerk (ggf. Gummistiefel), ist selbst zu sorgen. Ferner bitte 
was zu schreiben und nach Möglichkeit Klemmbrett, Lupe und Feld-Bestimmungsliteratur mitbringen. Die 
Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos und wird für zertifizierte Natur-und Landschaftsführer/innen 
und Partnerbetriebe als Fortbildung anerkannt.

Samstag, 26. September 2015, Biosphärenreservatsverwaltung, Am Markt 1, 29456 Hitzacker

Anmeldung:  Tel.: 05862 - 96 73 12 oder
Marianne.Spiegel@elbtalaue.niedersachsen.de
Anmeldeschluss 18. September 2015

Buhnenfelder sind interessante Lebensräume Foto: M. Kleinwächter


